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Kämmerei 

26.08.2014 

101/2014 

Vorlage 

 

 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

Rat der Stadt Geilenkirchen Entscheidung 10.09.2014 

 

 

Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 

Auszahlungen 

 

Sachverhalt: 

Für das Haushaltsjahr 2014 haben sich die im Folgenden genannten über- und au-

ßerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen ergeben, welche vom Rat zu ge-

nehmigen sind. 

 
Untersach-

konto, Pro-

dukt 

Bezeichnung, Begründung und  

Deckungsvorschlag 

Haushaltsan-

satz 

Über/außer-

planmäßig 

zu erwarten 

bis Jahres-

ende 

Aus

-

zah

lun

g 

Auf

wan

d 

48100.6710

0 

05.341.01.0 

Erstattungen an das Land -

BG 16- 

Im Untersachkonto 

48100.24300 – Unterhaltsans-

prüche gegen Unterhaltspflicht-

ige – werden im Rahmen der 

Leistungen nach dem Unter-

haltsvorschussgesetz voraus-

sichtlich Mehreinnahmen von 

45.000 € erzielt. Das Land hat 

Anspruch auf einen Anteil von 

46,7 % der Mehreinnahmen, da 

in diesem Umfang die von der 

Stadt erbrachten Unterhaltsvor-

schussleistungen erstattet wer-

den. 

Die Deckung kann durch Mehr-

erträge auf dem Untersachkon-

to: 48100.24300 (Unterhalts-

ansprüche gegen Unterhalts-

verpflichtete) erfolgen. 

32.000,00 € 20.000,00 

€ 

X X 

45500.6720

0 

06.363.01.0 

Erstattungen an andere So-

zialleistungsträger –BG 16- 

Aufgrund von Rechtsstreitigkei-

ten musste die Stadt GK Hilfe-

750.000,00 € 250.000,00 

€ 

X X 
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leistungen anderer Jugendäm-

ter, in Einzelfällen für mehrere 

zurückliegende Jahre, über-

nehmen. 

Auf dem Untersachkonto 

45500.16210 (Erstattungen von 

Kosten durch andere Sozialhil-

fe-träger) sind Mehrerträge i. H. 

v. rd. 550.000,00 € zu erwarten, 

welche zur Deckung herange-

zogen werden können.  

45400.7600

0 

06.361.01.0 

Kosten der Unterbringung in 

Tagespflege –BG 16- 

Aufgrund des Rechtsanspruchs 

auf die Betreuung von Kindern 

unter 3 Jahren sind die Tages-

pflegeplätze entsprechend dem 

von den Eltern gemeldeten Be-

darf ausgebaut worden. 

Eine Deckung kann durch 

Mehr-erträge auf den Unter-

sachkonten 45400.24300 (El-

ternbeiträge zu den Kosten der 

Tagespflege; + 25.000,00 €) und 

45400.16100 (Landeszuschuss 

Tagespflege; + 4.000,00 €) er-

folgen. 

350.000,00 € 70.000,00 

€ 

X X 

45500.7600

0 

06.363.01.0 

Kosten der Unterbringung in 

Vollzeitpflege –BG 16- 

Bei dieser Hilfeart ist die Fall-

zahl gegenüber der Planung 

geringfügig gestiegen, was zu 

Aufwandssteigerungen führt. 

Für einen Teil der Fälle sind 

Kostenerstattungen zu erwar-

ten. 

Mehrerträge des Untersachkon-

tos 45500.16210 (Erstattungen 

von Kosten durch andere Sozi-

alhilfeträger) können zur De-

ckung herangezogen werden. 

310.000,00 € 50.000,00 

€ 

X X 

45600.7600

0 

06.363.01.0 

Hilfe für junge Volljährige in 

Vollzeitpflege –BG 16- 

s. Begründung und Deckung zu 

45500.76000 

10.000,00 € 5.000,00 € X X 

45600.7603

0 

06.363.01.0 

Kosten für ambulante Hilfen 

für junge Volljährige –BG 16- 

s. Begründung und Deckung zu 

45500.76000 

40.000,00 € 15.000,00 

€ 

X X 
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45500.7700

0 

06.363.01.0 

Kosten der Unterbringung in 

Heimerziehung –BG 16- 

s. Begründung und Deckung zu 

45500.76000 

1.800.000,00 

€ 

80.000,00 

€ 

X X 

45600.7700

0 

06.363.01.0 

Hilfe für junge Volljährige in 

stationären Einrichtungen –

BG 16- 

s. Begründung und Deckung zu 

45500.76000 

130.000,00 € 20.000,00 

€ 

X X 

61000.6550

0 

09.511.02.0 

Geschäftsaufwendungen, 

Orts- und Regionalplanung, 

Kosten für städtebauliche 

Planung (Flächen-nutzungs- 

und Bebauungspläne) 

Die Mittel (i. H. v. 55.300,00 €) 

für die Beauftragung des Hand-

lungskonzeptes Fliegerhors-

tsiedlung sollen auf diesem Un-

tersachkonto bereitgestellt wer-

den. 

Eine teilweise Deckung der 

Mehraufwendungen wird über 

eine Beteiligung der BIMA (i. H. 

v. 18.400,00 €) sowie aus Städ-

tebaufördermitteln (i. H. v. 

25.830,00 €) sichergestellt.  

Der verbleibende Eigenanteil 

der Stadt beträgt 11.070,00 €. 

In gleicher Höhe sind Minder-

aufwendungen auf dem Unter-

sachkonto 63000.51000 (In-

standhaltung des Infrastruktur-

vermögens; Straßen, Wege, 

Plätze; Unterhaltung und In-

standsetzung der Straßen, We-

ge, Plätze und Bürgersteige -BG 

29-) zu erwarten, welche zur 

Deckung herangezogen werden 

können. 

15.000,00 € 55.300,00 

€ 
(Auftragssum-

me) 

X X 

42000.7905

0 

05.313.01.0 

Grundleistungen als Geldleis-

tungen für den Lebensunter-

halt außerhalb von Einrich-

tungen n. § 3 –BG 15- 

Hierbei handelt es sich um 

Hauptleistungen nach dem 

Asylbewerberleistungsgesetz. 

Ursache für die Überschreitung 

sind die extrem gestiegenen 

und weiter steigenden Zuwei-

290.000,00 € 105.000,00 

€ 

X X 
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sungen. 

60.000,- € der Mehraufwendun-

gen können durch Mehrerträge 

auf dem Untersachkonto 

45500.16210 (Erstattungen von 

Gemeinden/ Gemeindeverbän-

den; Hilfen zur Erziehung; Ers-

tattung von Kosten durch ande-

re Sozialleistungsträger) ge-

deckt werden.  

Die übrigen 45.000,- € können 

durch die noch nicht verplanten 

Mehrerträge auf dem Unter-

sachkonto 42000.16100 (Pau-

schale Erstattung des Landes zu 

den Aufwendungen nach dem 

Asylbewerberleistungsgesetz) 

gedeckt werden. 

42000.9350

0 

05.313.01.0 

Erwerb von beweglichen Sa-

chen des Anlagevermögens 

für Asylbewerber   –BG 15 – 

Für die zusätzlich einzurichten-

den Wohnplätze ist die An-

schaffung von Einrichtungsge-

genständen erforderlich. 

In dieser Kalkulation sind die 

Kosten der Einrichtung für die 

anzumietenden Häuser in der 

Fliegerhorstsiedlung, die Ein-

richtung von zunächst 6 Plätzen 

in Grotenrath und die Einrich-

tung der frei werdenden Unter-

künfte im Limitenweg sowie zu 

erwartende Ersatzbeschaffun-

gen in den bestehenden Unter-

künften berücksichtigt. Mögli-

cherweise muss der Betrag nicht 

voll ausgeschöpft werden, da 

der Stadt durch die Kanadi-

schen Streitkräfte eine Schen-

kung der dort vom Personal 

nicht mehr benötigten Möbel 

angeboten wurde. Zum jetzigen 

Zeitpunkt kann allerdings nicht 

beurteilt werden, wie viele 

Wohnplätze mit diesen Möbeln 

ausgestattet werden können.  

Mehrerträge des Untersachkon-

tos 45500.16210 (Erstattungen 

            0,00 

€ 

  7.000,00 

€ 

X X 
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von Kosten durch andere Sozi-

alhilfe-träger) können zur De-

ckung herangezogen werden. 

54220.4000

0 

05.313.01.0 

Mieten und Pachten für 

Asylbewerber- und Obdach-

losenunterkünfte 

Für die Unterbringung weiterer 

Asylbewerber wird mit Wirkung 

zum 01.10.2014 ein Mietvertrag 

für zwei Wohnungen in der 

Flugplatzsiedlung geschlossen. 

Da die Wohnungen über eine 

separate Ölheizungsanlage ver-

fügen, muss kurzfristig ein ent-

sprechender Heizölvorrat be-

schafft werden. 

Die Deckung der außerplanmä-

ßigen Aufwendungen erfolgt 

durch Mehrerträge des Unter-

sachkontos 45500.16210 (Ers-

tattungen von Kosten durch 

andere Sozialhilfeträger). 

           0,00 

€ 

   7.000,00 

€ 

X X 

08000.6500

0 

01.111.08.0 

Geschäftsbedürfnisse sowie 

Kosten der Einigungsstelle 

(des Personalrates) 

Bei der Meldung des Haushalts-

ansatzes wurde die Aufwands-

deckungspauschale für 2014 

(179,40 €) nicht mit kalkuliert. 

Diese ist gesetzlich festge-

schrieben in § 40 Abs. 2 S. 1 

LPVG. 

Des Weiteren werden sämtliche 

Fahrtkosten der Personalrats-

vorsitzenden sowie Fachliteratur 

und kommentierte Ausgaben 

von Gesetzen und Tarifverträ-

gen für die Mitglieder des Per-

sonalrates auf diesem Unter-

sachkonto verbucht. Eine exakte 

Kalkulation der Aufwendungen 

war dem Personalrat zum Zeit-

punkt der Haushaltsplanung 

nicht möglich. 

Die Deckung wird durch Min-

deraufwendungen auf dem Un-

tersachkonto 05100.40000 

(Aufwendungen für ehrenamtli-

che und sonstige Tätigkeiten; 

       400,00 

€ 

480,00 € X X 
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Statistik und Wahlen; Entschä-

digung für Wahlen, Erhebungen 

und Zählungen) erfolgen. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Rat genehmigt die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-

gen. 

 

 
(Kämmerei, Frau Siebert, 02451 629-112) 
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